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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 273.
Dienstag, den 30. November 1880.

6020-1) ^ 10,455.

Erkenntnis.
. I m Namen Seiner Majestät des KaiserS hat
°°» l. l . Landesgericht in Laibach als Pressgerickt
°"! Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
"lannt:

. Der Inha l t der in der Nummer 269 der
" "aibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Attischen I,.i;schrift , 8 1 o v 6 ^ i Mroä« vom 23sten
l̂odember 1880 auf der ersten Seite in der dril-
w Cpalle abgedruckten Notiz, beginnend mit , ^ i -
Ulkini« und endend mit ,M2N0va,ti", begründe
? Thatbestand tes Verbrechens dcr Beleidigung
'^s Mitgliedes deß kaiserllchen Hauses nach

. EZ wird demnach zufolge § 489 und 493
" t St. P O. die vom k. k. Landespräsidium in
"bach veranlasste Beschlagnahme der Nummer 269

^ l Zeitschrift ,81ov6U8ki Mroä« vom 23. No<
"Nber 1880 bestätiget und gemäß der SZ 36 und

. / des PresZgesetzes vom 17. Dezember 1862,
^l-6 N. G. B l . für 1863, die Weiterverbrcitung
^ 3edacht>.'n Nummer verboten, auf Vernichtung

t Wit Beschlag belegten Exemplare derselben
'wle auf Zerstörung des versiegelten Satzes der
^"stundeten Notiz erkannt,

^ ^a ibach , am 27. November 1880.

(502i»i) ^ ^

Aufforderung.
. Von Seite der gefertigten k. f. Notariats«
^NNl«r werden alle diejenigen, welche nach ß 25
^"ariats-Ordnung lraft ihres gesetzlichen Pfand-

Ms Anspruch auf Befriedigung aus der Cau«
'°N des am 5. April 1880 verstorbenen Herrn

I^l l Krizman, NotariatssubNituten in Stein, zu
haben beyauptcn, hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs Wochen
bim Tage der dritten Einschaltung dieses Edic-
ts in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung"
bn der gefertigten Notariattzkammer anzumelden,
^drigens' nach' Vnlauf dieser Frist, ohne Rück«

sicht auf ihre Ansprüche die Zustimmung zur Rück-
stellung der als Caution erleglen Wertpapiere und
Hyvothelarurkunden, oder zu der etwa erforderlichen
Löschung oder Deoinculierung dem Eigenthümer oder
dessen Rechtsnachfolgern ertheilt werden würde.

Laibach, am 29. November 1880.

H. ü. Noturiutskllmmer für /irnin.
Dr. Vart. Suppauz.

^4972__2) Nr. 7386.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

bekannt gemacht, dass die auf Grund der L o c a l
e r h c b u . l g e n f ü r d ie C a t a s t r a l g e m e i n d e
P o d l i p a verfassten Bcsitzbogen, berichtigten Lte»
genschaftsverzeichnisse und Mappencopien hiirgerichts
vom 25. November l . I . angefangen durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
dass im Falle, als Einwendungen, welche schrift-
lich oder mündlich eingebracht werden können, er-
hoben werden sollten, zur Vornahme weiterer Er-
hebungen der Tag auf den

8. Dezember l. I . ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts bestimmt wird.

Zugleich wild bekannt gemacht, dass die
Uebertragung von nach § 118 allgemeinen Grund-
buchsgesetzes amornsierbaten Privatsorderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, w>:nn
noch vor der Verfassung der Einlagen darum an-
gesucht wird, und dass die Verfassung solcher Em<
lagen nicht vor Ablauf von 14 Tagen statlsin»
den werde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am 24sten
November 1880.

(4933—3) " 3ir. 3454.

Kundmachung.
Vom t k. Bezirksgerichte Ralfchach wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit der
zur A n l e g u n g eiueS nencn G r u n d b u c h e s
der <3a tas t ra lgemeiudo S t . G e o r g e n
verfassten Bchtzbogen, welche nebst den b?richt,gten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der

Catastralmapve und den über die Erhebungen aus-
genommenen Protokollen hiergerichls znr allgemei-
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben wer-
den sollten, weitere Erhebungen

am 9. Dezember l . I .

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werben.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertrag'.^.g von nach ß 118
allgemeinen Grundbuchsges« tzcs amortisicrbaren Pri-
vatsorderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dicftr Einlagen darum ansucht,
und dass die Verfassung jener Grundbuchseinla-
gen, m Ansehung deren ein solches Begehlen p,e-
stellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach Kundmachung dieses Edictes stattfin-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 24. No-
vember 1880.

(4958—3) Nr. 4699?

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird bekannt

gemacht, dass die auf Grund der zum Behufe der
Änlessunss eines neuen Grundbuches
für die Earastralgemeindeu Iavo rn i k

und Iderski log
gepflogenen Erhebungen vcrfafstcn Besitzboa.cn nebst
den berichtigten Liegenschaftsoerzeichnissen, Mappen-
copien und Erhebungsprotokollen hiergerichts

v o m 2 7 . N o v e m b e r l . I .

an zur Einsicht aufliegen.
Sollten Einwendungen erhoben werom, jo

würden weitere Erhebungen
am 2. Dezember 1 8 6 0

Hiergerichts stattfinden.
Die Uebertragung amortisierbarer Aoioerun-

qen in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung der
Grundbuchseirilagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 25. Novem-
der 1880.

« « z e i g e b l a t t.
(438o_Z) Ni.8261.

^ Coucurs-Eröffnlmg
^ Frau Theresia Cger in Laibach.

. Aon dcm k. k. Landes- als Händels-
üchte in Laiback ist über das ge-!
llck^'' ' ^ " immer befindliche beweg-
. ^ , dann über das in den Ländern,

Welchen die Concursordnung vom
' ' Dezember 1868 gilt, gelegene
«bewegliche Vermögen der im Handels-
Ister für Einzrlfirmen zum Betriebe

. kl Vtanufactur- und Posamentierer-
"^'Handlung in kaibach eingetra-

^ eri Theresia Eger der kaufmännische
scit^"^ ^öffnet, zum l5oncurscommis<
i j j .^r k.k. Landesgerichtsralh Dr. Carl
Und'̂  " ' ^ ^ " " Alnlösihe zu Laibach
l>^ ^Ul" einstweiligen Masseverw.ilter
V t l i b ^ " ^ ' Suppan, Advocat in

^ ? , bestimmt worden,
bei k ^^ubiger werden aufgefordert,

" " zu diesem Ende auf den

dorn,^' Dezember 18 8 0 ,
5 M'tags 10 Uhr, im Amtssitze des
sahrt "" 'ss^s angeordneten Tag-
^ i n i a u " " ? " b r i n g u n g der zur Be-
^leae ?^ ' ^ " Ansprilche dienlichen

^ , uber die Bestätigung dcs einst-

weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masscverwalters und
eines Stellvertreters demselben ihre Bor»
schlage zu erstatten und die Wahl eines i
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
v.elche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmafse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, biS

1. J ä n n e r 1 8 8 1
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Nechtsnach«
theile zur Anmeldung und in der
auf den

17 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, angcvldneten Li-
quidierungs., zugleich Ausgleichstag,
fahrt zur Liquidierung uno Rang.
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs. Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle deö
Masfeverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder deö Gläubigeraus,

schusseS, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver<
trauens endgiltig zi» berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursoerfahrens wer-
den durch das Amtbblalt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

La,back, 25. November 1880.

(4«4»>—2) Nr. 82b4.

Neassumimmg
executiver Feildictungm.

Vom k. l. Oejitlsgerichle Feislriz wird
bslü!,,,! gemachl:
^ Es <ei über Ansuchen der Herrschaft
Schiierberg ^durch Anlon Sana,,) die
e^c. V<l!leigel»„a der dem Ie rmj Kolnit,
'csp. M chael L lc r l j von Oiafenblu»!, gc.
h i i i i ^n , ae.ichllich anf 0 l 7 ft 50 lr. ge-
schäylen Ncalilät U.b »Nr. 4 l 8 aä Herr«
schasl Adelsder», lßl^LUM^lläo bnvilligel
und tj i^u drei FelltiiclU"»s°Tagsatzll„8el,,
und zwar die elsle auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die drille auf d.n

25. Feb rua r l 8 3 l .
jcdesmal vornmlags v̂ »n 9 biS 12 Uhr.
t,ieli,erichts mit dem vorigen Anhange an»
geordnet worden.

K. l. Äe îllSaericht Feistriz. am 2len
Novlmbcr 1360.

(48^9—2) Nr. b843.

Erecutive
Nealltätcn-Vcrstcigcrung.

!il.'2M t. t. Beziilsgerichle Nasseüfuß
wird belailnt gemacht:

Es sei ü"er Ansuchen der Ngne«
Hoöevar von S t . Marnaiethen die efec.
^ersleigeru"N der dem Iuhaim Nup^r von
Swur gel^ölige», gerichllich auf 1 )̂75 f l .
«eschätzlen RealilÜl z>ud Ulb..^lc. ! 3 l »H
Helrjchafl Nolenburg uewilliget und hi.'zu
drei steilbielllngs'Tngsutzungen, und zwar
die erste auf den

2 l . Dezembe r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 l . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlegs von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlolanzlti mit dem Nohange an»
geordnet worden, dajs die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielunss nur
um oder über dem Schliyuxgswert, bei der
drillen aber auch unlcr demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die iticilationöbcdingnisse, wornach
insbesondere jede? Militant vor aemachlem
Anbote cin 10p»oc. Baoium zu Hand?n der
^icllatlonbconlmissiun zu erlegen Hal, sowie
das Schätzunsssprolulull und der Orund»
buchseftracl lüiuien in der diesgericht-
lichen Nsgistrali'r eü>^?srhsn werden

K l . Äc^lszerichl Nussellfuß' ^
20.5)llow 1V80. " ' p' "m
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(4806-2) Nr. 8132.

Nelicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird belamu gen,acht:
Es sii über Ansuchen des Anton

Kapcl von Narein die Nelicitation der
dem Antun ^ l'o von dort gehörigen, ge
richllich auf i>90 fl. bewerteten Realität
Url).«Nr. 40 aä Prem pcto. 214 fl. be
williget und zu deren Vornahme die
einzige Tagfahrt auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 .

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhabe angeordnet worden, dass hiebei
die R'a'.i'üt auch unter dem Schätzwert
hinlaxqeqsdsn werden wird.
>» Die L citations',d'N'i"'sse, wornach
insbcsonöele jcdcr Licua:»t vor gemachtet«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^iliitalions(ommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schötzlingeprotololl und der
(Ärun^buchseflracl lönnrn in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Aoelsberg, am
7. Oktober 1830.

(4610—2) Nr. 5063.

Efecutive
Rcal^täten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Josef
Nosina von Nu>olfswert di^ executive
Versteigerung o«'i. dein Mart in Prestar
vo» ̂  i»o geyö' lgen, gerichtlich auf l 370 fl.
gcsaatzle». im ^rundbucke 5er Herischast
Laildst'aß iiul) Ulb.-N.. 34!) uorkouilnen'
den Nesllitüten bewilliget und hu'zu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar dic
erste auf den

22. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 3 1
und die dritte auf den

2 3, F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedcsmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
in B»zirksgerichie Landstraß mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realrtäten bei dcr ersten und zweiten Feil '
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Ll^latlvnsbeoi»gn>sle, wovnach
insbesondere jeder L.cilant vor gemach-
tein Anbote ein l0proc. Vadium zu Han-
den der Licttatiol'.scommission zu erlegen
Hut, sowie die Schätzungsprotololle und
dic Gruildbllchsextractc tonnen in dcr
diesgevchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Ottoler 1680.

(4655 2) Nr. 9682.

Executive
Ncalitätclwelstcigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amlcs Lonjch (lwln. des hohen t. t. Aerars)
dle execu:ir>c B^sicigernng der d»m An:on
Op<la von Zirloiz H5.-N1. 177 gehöri-
gen, grilchtilch aus 2600 ft. geschritzien
Rcaliläl 8ul) R^'ls..Nr. 3;>2 ud Haa«l)e>g
bewilliget n»d hiezu de i F^il0ict»ngs< !
Tagjahun^n, und zwar die erste auf den

^i3. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite aus den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 188 1 .
jedesmal uorilllttags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlökanzlci mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandreali«
tät vel der elst,-n und zweiten Feilbielnng
nur um oder über d^n Schatzilngsw^rt,'
dei der dritten aber auch unter demsel- ,̂
ben hinlanglg»btN werdrn w>rd. i

Die Lleüatiulisbedingnlssl', wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anböte eln I0pioc. Vadium zu Han«
den der Licitatlonscommssion zu erlegen
hltt, sowie das Schätzung^piulliloll und
der (H'.undbllchsexnact töonen ln der
diesgerichlllchen litegistratur eingesehen
werden. !

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 18trn
vltobrr 1880.

(4819—2) Nr. 6372.

Nelicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiermit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Zakrajäek von Poosmreko Nr. 3 wegen
Nichtznhaltung der Licitationsbedingnisse
von Seite der Ersteherin Aa.nes Iakse
von Rob die Neliciialion der Realität äud
Glundbuch Einlags.Nr.32 der Catastral.
gemeinde Selo bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung auf den

18. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
SchätzuiiaMcrte an den Meistbietenden
hinlm'gcgeb!..: wird.

K. k. Vl-zirksgericht Großlaschiz, am
10. November 1880.

(4654—2) Nr. 8284.

Reassumierung
dritter ezec. Fcildietimg.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes
Loitsch (nom. des h. k. k. Aerarb) wird
oii> >:.it dem Bescheide vom 15. Oktober
1><79 , Z . 9224, bewilligte und sohin
sistlerte dritte executive Feilbiemng der
dem Andreas Op^la von Seedorf Hs.«
Nr. 13 gehö'igen. gerichtlich auf ^00l) f l,
bewerteten Nralität 8ud Nectf.-Nr. 642
wegen slljuldlqen 94 f l . 24 kr. f. A.
l'6a85UMiniljo unf den

2 3. Dezember 18 8 0 ,
ummikags 10 Uhr. hiergerlchts mit dem
frühere:» Anhai:ac angeordnet.

K, l. Bezirtögericht Lottsch, am 13ten
Olluber 1680.

^4641—2^ Nr. 6390.

Ucbertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steueramtes
Loitsch (nom. des h. k. t. Aerars) wird
die mit dem Bescheide vom 27. März
1380, Z. 2632, auf den 1«. August
1^80 angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbictlliig der dem Franz Vranisel r»un
Zntmz Hs.-Nr. 5 gehörigen, gerichtlich
auf 1060 ft. bewerteten Realität 8«il)
Rlxtf. - Nr. 378 :ul Haasberg wegen
schuldigen 23 f l . 75 kr. s. A. auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit de'
früheren Anhange übertrugen.

K. k. Bezirksgericht Lollsch, am 15ten
Oktober I860.

(4226—2) Nr. 7173.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen Thomas
A m br 0 i l i von Iurschllsch Hs.'Nr. I ,
respective dessen uüb^kannnte Rechts«

Nachfolger.
Von dem l. t. Bezilkegerichte Feist, iz

wird dem Uübetannt wo befindlichen Tho-
mas Ambroz,c von Inrfchitsch Hs.-N>. I,
respeciive dessen unbela.lluen Rechtsnach-
folgern, hierlult erlllüert:

Es liabc Johann Buikoviö vun Iur<
schitjch Nr. 1 w,dlr dieselben die Klage
aus Allcikcnnulig der iHlsitziing des lilgen»
thilinörechus ailf die derzeit anf den
Namen Thomas "lmbi o^ö oon I u l schitsch
Nr. 1 ue> gewähr.e ^tealilät !j»ir) Urb.«
Nr. ' ttd Herrschaft Prem, Consc.-Nr. 1
zu Iur!ch!tsch 8lüi pllr(i8. 2^.September
1880. Z. 7173, hiermttiö elilgcbraHt, wo-
rüber zur summarischen Velhanollmg die
Tagsutzuug auf den

12. I ä n n e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
Iu>!>z Hosdecrcles vom 24. Ottuber i'tt45.
^)ir. 9l<6 I . G. S., angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Anf-
enthallls Anion Sedmat uo» I»rschiisch
Nr. 2 als Curator ull actuin auf ihre
Gefahr „nd Kosten bestellt wurde.

Tefsen werden dlejelden zu drm
Exde verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu e> scheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache nut dem auf«
gepellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Felstviz, am
39. September 1860.

(4593—2) Nr. 4789.

Erinnerung
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egq

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Hribar geb. Paulia von Domschale mit
dem Schuldscheine ddto. 27. Jänner 1845
pr. 498 si. 45 kr. (intabuliert seit 7. März
1854); dem Josef Dralta von Kreutbcrg
mit dmi Uriheile ddto. 22. November
1847, Z . 3302. pr. 150 ft. nebst Gerichts-
losten pr. « f l . 27 lr. (intabuliert seit
14. März 1849); dem Josef Dralla von
Kreutberg mit gerichtlichem Vergleiche
ddto. 10. März l848. Z. 745, pr. 80 f l .
nebst Gerich'.skosten pr. 14 ft. 1<; kr.
in vig. (l6l6F!>.li0iu8 (plänolielt sl'it 14tem
März 1849^; drm Josef Dralka von Aich
niit dem Urtheile ddto. 16. Dezcmbrr
1848. Z . 3702. pr. 104 si. 17 kr. nebst
GerichtülostlN pr. 7 f l . 10 kr. (präno«
tlert seit 15. März 1849) ; dem Josef
Dlülka von KreU'derg niit dem Utthe'le
ddlo. 16. Dezember 1^48, Z . 3761, per
250 fl. und der Kosten pr. 6 ft. 19 kr.
(pränutiert seit 15. März 1849) ; dem
^osef Dralka von Kreutberg m,t dt.'M Ur-
theile ddio. 22. November 1647, Z. 3361,
pr. 50 f l . nebst Grrichtskosten pr. 8 f l .
1s kr. (mtabulierl snl l6. März 1849);
t?m Mathias Punsch'schen Verlass unt
dlM Uriheile dd,o. 21. März 1849. Zah!
942. p,. l.'iO f l . nebst Gclichlöt^stcll per
22 f l . 57 kr. (llltab. se,t 4. Juni 1849) ;
Herrn Dr. Kai l Wlirzbach von Laibach
Mit de,u Uliheile ddlo. 5. Ma i 1849.
Z. 170. pr. 15 f l . 41 kr., dann pr. 15 fl
41 !r. und pr. 17 f l . 52 t:. nebst Berichts'
tosten pr. 15 f l . 26 lr. (intab. sci 9. I l m i
1 î4!.»); d m Johann Tran»', von Moste
mito,m Vlrgk'iche odio. 27. Jänner 1849,
Z. 13, pr. V9 si. 32 kr. (>:,tab. seil I2.e„
Jan» 1849); Herrn Anlun I l l l ins Äalbo
von (Älirlselo l>l>l de:n Urthe.le ddio. 1^ll,n
Iäl'ner 184«. Z 94. pr. 186 fl nebst
Oerichtstustrn pr. 14 f l . 51 kr. (imab. seic
16. Iut t t 1849); ocm Josef Dralta von
Aich mit gerichtlichem Vergleiche ddto.
13. März 1d48. Z. 725. schuldiger uud
veifallcner 8̂> f l . ^iltab. feit 10. August
1>!49); dem Josef Dralka von Aich mit dem
Urth.ile odm. 16. Dezember 1646, Zahl
376», schuldiger 250 f l . nebst ^cria)tö-
losten pr. 6 f l . 19 lr. (juperinlabuliert
stit 17. August 18^9); drm Iojef Dvalla
von Aich mit dem Urlheile ddtu. Kiten
Dezember 1^48, Z. 3 7 ^ , p l . 107 f l .
'7 'r. nebst Geiichisluswl pr. ? f l . l0 lr.
^lntabnllert seit I> .̂ Aügnst 1849); Herrn
^i^)ae< I.ill!.» von La,bach Mit Crssir"»
ddto. 20. Dezember 1846 pr. 931 f l .
46l/4 lr.(prmlotiert seit 5. Februar 1850),
— hlemit crillüeit:

Es habe wider sie bei dicsem (Ye> ichle
Mar»a Dlülka, Hausbcsitzlrin oon S i l i n ,
über die Klage pot.o. Ve> jährt- und Cr«
luschencrllälillig,»gedachter, llideblte liafe
tender Satzposlrn bci der Realltäl (i ini.-
Nr. 153 oer Sleuergelnelnde Bresowiz
lnergcrichts ciligibra.ht, und wird oi»
Tagsatzung hiesür auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vorm ttags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.
Da der Aufcmhalltort der ^jcllagien

diesem Gerichte unbctannt n»d dieselben
vielleicht aus dril l. t. El blander ab
wli'end sind, so hat man zn de>eil Ver«
trclUlig llnd auf ihre Oef^hr und Küsten
den Josef Schweiger voll Egg al» Eu-
rator u,<1 llct.um bestellt.

Die Getlagtrn werden hi<>von zu
dem Ende ueistülidiget, dünnt sie allen-
falls znr rechlen Zelt selbst erscheiüen
vdcr sich eiiun andern Sachwalter be»
stellen und dieseui Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordmlngslilahia/n
Wege einschreiten und die zu ihier Ver«
lheldigung erforderlichen Schliite nn
leitell tölliien, widrigens diese Rechts»
sache mit d^m allfgestellten Emaior nach
den ÄlstinllllllN'icn der Gellchlsordnung
verhaildelt werden und die Gctlagti'li.
welchen es übrlgells srelslcht, d,e Re'chtö.!
behllfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vl'rabsälimnng emslehendell Folgen selbst
brizunilssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 4tcn
Oktober 1880.

(4790-2 ) Nr. 4936.

Nelicitation. ^
Vom l. k. Bezirksgerichte MppacY

wird bekannt qemacht: < .
Es werde iiber Ansuchen des And "

Vout von Grohpolje Nr. 23 ,d'e v " c .
tation der der Maria Andlomc von î
relsche Nr. 20 zufolge Feilb^tungsP"
tokolles vom 6. Februar 1880. A " '
e«stand.nen Nealllät aä HeMZa'l " ^
pach Auszugs - Nr. 223 bewillige.«'
wiid zu deren Vornahme die cm^
Tagsatznng auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 " , ,^
vormittags von 9 bis 11 Uhr, h l " g " ' ^
mit dem angeordnet, dass die ovig>"
lität hiebei auch unter dem Schals
an den Meistbietenden hlntang'ge"
werden wird. , , ,M

K. k. Bezirksgericht. Wippach.. l°
11. November 1880.
(4646"2 ) Nr7«5".

Mcrtragnng
dritter erec. FeilbietliT

Ueber Ansuchen dcs t.k.Steuewm^
Loitsch (l>0m. des H. k. t. Aerars) ' „^
die mit d.'m Bescheide vom ^^/Iu«a
1^80. Z. 2835. a.f den 18. W g " s t ^ .
angeoioilet gcwl s.'lie dritte ĉ cc. t5 ^ ,
lung der dem Jakob Svigclj ""' ^
derdolf Hs. Nr. 7 a/hörigen. ss " ^
anf 24^0 fl. bewertete" M a l ' " °
R.^>f..Nr. 572 aä H a a ^ " g ' ^
schuldigen 11«̂  f l . 6 5 kr. s. A. "",

2 3. Dezember 1 . ^ " ' : . ^
uormi<iags !0Ul i r , H erge'lchls M»
f ühelen Aühauge Übertrag'»- . ^ ^

K. k. Bezii t^ericht Lmtsch, am
Ottuber 1660. ^ ^ - ^ 7 ^ "
14644^2-) " " ^60.

3ieassllmicrllng
dritter em. FeilbietuG

Ueb.>r Al.sliche" des Sief^l Oton >
von Z' l lniz (als Cejsionä'r d " « -^
Josef Mazi'schen Erbcn von d°' ^ ^
die mit dein Bescheide vom 7. «>"" ^^.
Z. 5771, auf den 21. August 1 « , ° . ^
geordnet acwesene und soyltt l ^ ^
drüte cxec.'FcilbietllNg der dc>" . ^
ökof von Marnnsbach H^'".s ' ^^e l '
hörigen, s,crich>llch anf 1243 sl> ^
teten Realität 3ud Rec l f . -N^ -^ °^ l .
HaaLb^lg wegen schuldigen 5< sl»
j . A. lO^i>ll»llli!(l0 auf dm

2 3. D e z e m b e r 1 ^ " ' ^
vormittags 10 Uhr. hiergerlchts""
frühe,eil Anhange angeordnet. ^ „

K. k. Äezirlögericht Lolt,ch. «'"
Oklober 1^80. ^ ^ - ^

l s s T ? ^ '
(4705-2 ) " " .

Ermltive
Ncalitätelwerstcigerun^^

Vom k. k. Bezntsgerich"' " l "
wird belanilt gemacht: . ^ha»"

Es sci über Ansuchen des ^ m '
Cof (dnrch Dr. Mnmngcl-) d'e ^ ,̂„c
Ve.stelgernng der d.m Ma'ch^lS ^,lich
von Oderfeichting g'höl'!^'", l! ^^cye
auf 2 . l i ^ f l . geschätzten, ' ' " . ^ ^ , 2 l ^ ,
dcr Hrrischaft Lack 8u1i Urd.--'' ^ d
vorkulnml'ndcn R.alüät b>̂ wlU U ^ ^ ^ , 1 ,
hl.'zu drel Feilbielungs - T ^ g l ^
und zwar die erste ans den

2 1. Dezember l. «!"
die zweite auf den .

2 l . J ä n n e r I 3 v ^
nnd die dritte anf den ,

2>, F . l , v » a r l » ^ , 2 U h r ,
jcdrsmal uormi'tags von i ^ " A„h""y.,
>n d l l Gcrichtstanzlei " " l ^ " ^ a l l l a t
angeordue llvoldrn, dass die ^^^ i^ t l lNg
bet der eisten u»d z ' " ^ ^ ^ ! " ^ » " ' " :
„i ir um od.r über dem S c h a V ^ ^ ^ ^ l
l.ei der dri'len aber auch " ' " "
hntallqeglben lverdlN Wli0. ^^l iaa!

Die Llcilaliousbed'ncN' ^ ^ i ' 3'"
liiebesol.de,e ein jcder ^>c" ^ ^ ^ l " l "
„.achtem Anbote ein Wp " ' . ^ „ zil " '
Handrn der L>cilat>oi^',' ^okol
^ e n hat. sowie °as S c h a V ^
und d.r Gl.l>.dl.i>chsll>ra. l ou^^^ . ^^ l
dlesgerichllichrn Negl,lralul
werden. ssrainburg, " "

K. k.zBezirtsgerlcht "ra»
20. Ollober 1880.
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I MstQ biete dem Glücke die Hand!

„ 400,000 Mark
diJU?,frCWl"n h n g«nstiKeu Fall* bi«tct
I«NIII» " 7 T S U ) * r » ^ e UiüAxw-
W^**.™ *<<**&»**"&

ttauÄ vortl)oilliafto Einrichtung dos
von • e s i s t ( l e r a r t , d a « im Laufo
4G,(jAn"''Pn Monaton durch 7 Klassen
dun* i ü u v v | | | »< ' zur gichoron Entschei-
HaüJrft<O*mon' d a r «ntor liotindon «ich
•P^ffiub r ! ° " e v e ü t u d l M a r k ^0,000,

1 Gewinn a M. 250.000,
1 Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn A M. 60,000,
1 Gewinn a M. 60,000,
2 Gowinne ä M. 40.000,
2 Gowinno a M. 30.000,
6 Gewinne ä M. 2.r).000f
2 Gowiuue ä M. 20,000,

1
12 Gewinne a M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Geninno a M. 10.000,
4 Gowinne a M. 8000,

«2 Gowinno i M. 6000,
lOy Gowiunoa M. 3000,
214 Gewinne a M. 2000,
633 Gen-inn« A M. 1000,
J»76 Gewinno a M. 600,

9 JaO Gowinno a M. 300,
«ö.J4u Gowinno fc M. 138,

jj. etc. etc.
frosar n i c ^ s t o c r 8 to Gewinnziohung dioser
rerj0(!1

 VOln Staate garantiorton Geld-
findet i 8 t b l u U i c l 1 fostgostollt und

Suonam 15. u. 16. Dezember d.J.
, 1 1 ' » n d kostet hiezu
1 & 6 8 Orifir--Los nur M. 6 odor fl.3',',,

VlOrt°l " " " it " 90 kr'
All " " w n

fein86 . Aufträge werden sofort gegon
Hah„J ] y ' ^O8teinzablung oder 5iach-
Sorjff ]L ßetragos mit der grösaLon
'"ann aust r° fülirt, und erhält jodor-
i pen. Von uni* die mit dem Staatawap-
|Hän(1

ora°ucnon Originallose selbst in
l)crn"p ( 4 2 0 M 2 7 ' 2 2

deri[ci "es^°Hungen worden dio erfor-1
?(jtlj t

l c a amtliclion Pläne grutis bei- 1
t l l ß iW a u s w o l c u e " sowohl die E i n - 1
»PU J I der Gewinne a'if die rosp. Klas- 1
?u o r \ & U c ^ ^*e bet ieffond«n Einlagen I
i^der ?• a"11^' un<^ »°i'don wir nach I
«ufonf , Uuif u"sorea Interessenten un- I

P u d e r t amtliche Listen. I
ltef

 l e Auszahlung der Gowinno erfolgt I
[•a

 5PrOii)pt unter Stuii tsgurnntle und I
j . p ' durch dirocto Zusendungon odor I
'J Vorlangen dor lutorosRonton durch |
jisoro Verbindungen an allon grö&soren I
'ützo» Oesterroichs veranlasst worden. |

, Unsere Collocto war st«ts vom Gliicko I
sonders begünstigt, und habon wir I
^äeron Interessen ton oftmals die gross- |
$ Troffor ausbezahlt, u. a. solche von
M 2.50,00(1, 225,011«, 150,000,
"S«liO, 811,000, «0 ,000 , 40,000 etc.

kWOruussichtlich kann bei oinoin sol-
U^ »auf dor solidcslcn llusit gogriin-
re^ pnternolimon überall auf oino sohr
rn̂ j 'o 'heiligung mit Ijostimmtheit go-

lj,.r
 e^ Wurdon, man beliobo dahor schon

tra,,,*11«" ZJeliung ha lber allo Auf- I
ft" »alüigst d i rec t zu richton an I

|QJfaufrnann & Simon, j
^^«-^IDrrljsdiKsttjuft in flnmburg, I
tioLU- J?rtauf allor Arten Staatsobliga- I
I» '• ^isenbahnactien u Anlehenslose. I

' "• Wi I
lfH»,.i V11"1"*" bie;durch fOr da« um v*itb«r D
Ihn ? k t 0 v"'-ti-»ueu. und ii.de™ wir b.i lie- I
»iiil,i,i "•"•" V«rl,.Hiiti({ *ur l'.»th»ilii{ung I
>(r»i,'*"• w" r i 1«" *ir uim »uch leruerhiu be- I
4|.,„, '' <«un:h »letM proinpli» and rnellti Be- I
•hru!'*, '"• *'•"« Zufriedenheit unserer «e- I

^ ^ ^ " liiterebH«luu.u zu «tUtinen. D . O. I

n. Ezccutire
'^lltäteuversteiMung.

^ ^ l a i ^ ^„flicht,, des t. l. Steueranllei'
^ « hf '""'d die sfe.lNitic Bnsleigl'
^ s i « , ^ ' " Johann Iao.nif vmi Sleln
mn.h" ' ' " " l . lü t Ba»d V, sol. 295 ml
'"'l h, '""! ' " ' Schä^werle pr. 1315 si

""smitten auf d̂ >,

^ - D e ^ m b e r 1 8 3 0 .
^ Männer u„d

lcd^ ' 3 « b r u a r 1 8 8 1 .

^ W i ^ . « ° " ^ bis 12 U v vo'millags.
,"lle ^ ' " ' " ' l ds», anqeordnct. dass dit

^ ds,,> 'I'llN'Uina l,öll,i^usc,lli! auch
»s^adi,,.. .^'"dw.rle lrfol.'.cn wird.
"M. E^'' ^P.°ttnl.?icilalionsbedi„8
^ » r ° , s V " ^ p " ' ^ ° l l und Gllmd-

20 ^ '- Bei ' .7/" 5 " ^"'sicht auf.

(4456- l ) Nr. 7454.

Dritte exec. Feilbictung.
Ueber Ansuchen des Anton Oo,»!adis

von Feistrlz wird die mil hiel-gerichllichem
Vescheide vom 2 l . Februar 1880. Zahl
2079, auf den 4. Juni l. I . angeordnet
gewesene und erfolglos ßrblirbmc dritte
exec. Fellbielnng der dem Anton M n i m l
von Sm.rje Nr. 4 gkhi)!.iyen, im Orund-
b iche des Ouics Oulenegq 5ud Urb.»
)lr. 40, Rec>f.«?ir. 25'/« vorlommenden,
gerichtlich auf 2350 fi. bewerteten Reali-
lüt neuerlich auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
oormltlllg« 9 Uhr, in der Gerichlslanzlei
mit dein vorigen Uilhange nngeordllel.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am Wten
Oltoder 1880.
(4864—1) Ar. 0290.

Executive
Nealltäten-Pcrstcigerung.

Ueber Ansuchen des Ioylmn Trcbcc
von SttlNt wird die sfrculive Vtisteiqr»
rung der dem Franz Dolenc von Nie? er-
do<f ael̂ örigen N,alllät Band I, lol. 4:j
»ä Villxi «raz im Schätzwerte pr. 2090 fl.
mit drei Terminen auf den

2 1. Dezember 1 8 8 0 ,
2 I. J ä n n e r und
24, F e b r u a r l 8 8 1 ,

jedrsmal von 11 bis 12 U^c vormittags,
hicrgrrlchls mit dem anueordnet, dass die
drille erec. Fellbütung liöihlgenj^Us auch
u»tlr dcm Scbötzwerle e,folgen wiid.

Vadinm 10P ocent. ̂ icUalioxsliediiia«
»isse, Schäl^üngi'plolull'll und Orund»
bllchsexlrcltt li>ge» zur E">sicht auf.

K l. V^irl«a.richt Overlaidach, am
12. ONolie«- l8«0.
(4901—1/ sir. U^di.

Erecutive
Nealitatenv^rsteigcrung.
Ueber Aüsnchen der lral»ischen H5par.

lasse (durch Herrn Dr. S»pvi"lschilsch
,n Laibach) wird t̂ ie ef,c>ltlve Versleiae.
r,inq der den, Johann Soele voil P,csstr
gchö'iqen Nealltät Neclf.-Nr. 10 »ci
^reudenlhal im Schätzwerte pr. 4 l61 si.
mit drei Terminen a.lf den

2 1. Dezember 1 8 8 0 ,
2 1. J ä n n e r und
24. F e b r u a r l 8 3 1 ,

jedesmal von l l bis 12 Uhr uorMlllagS.
hieraelichls mit dem angeordnet, dass die
d'tlle ,f r. fteilbieNln« ,>ü,h'gensall« auch
unter drm Schätzw.rie erfolgen wild.

Vadium >0 Procent.^l.illlllonsbeding'
î sss. Echljtz»lngKps0lololl und Grund-
buchscflract liegen zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Oderlaibach. am
W. Oltober 1960.

(4793—1) Nr. 9419.

Bekanntmachung.
Vom l. l. B zirlsgerichte Laas wlrd

hieniit bräunt gegeben:
Ks sei den Tabulargläubigern der

Mathias S'erl'schen Nealilüt Martin.
Maria, Masqare'ha Paulln und Georg
Klankar von Hruica. resp deren Rechts»
Nachfolgern, unbekannten Ullfenthal>es,Herr
Gregor Lah von iiaas uls Curator 8,c!
llctum unter gleichzeitiger Zustellung dei
Nea seilbietungbbescheide vom 14. Vep.em»
t:er 18«0, H. 712 l , aufgestellt worden.

K. s. «ezlrlsgericht ?aas, am 10ten
November 1H«0

(4939-1) Nr. 12,192

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wird

der derzeit unbllannt wo in Bulgalien
befindlichen Fiau Carolina Schullmayer
von Llnbach bekannt gemacht, dajs der
über Ansuchen des Ialob A l^un von
Planina für diestlbe nslossene dirsgericht.
llche Auffurdcrnngibcscheld vom 25. S»p»
lemuer lu«0, Z. 9803, dem unter emem
für dieselbe ausgestellim Curator Herrn
Karl Puppls, Handelsmann in Kirchdorf,
eingehändiget worden ist.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
November 1680.

^868^^1) Nr. 5443.

Executive FeilbietunM.
Vom dem k. l . Bezirksgerichte L.'ck

wi,d zur Vornahme der öffcmllchen Feil«
bietung der auf 190 fl. ö. W. grjchätzle»
N ^ l M U.b.-Nr. 83 ad Pfarrhl'f Alt»
lack. vormals dcm August Drisingcr jetzt
dem Lulas Schmid gehörig, der

23. Dezember 1380
für den ersten, der

2 5. J ä n n e r 1 8 8 1
für den zweiten und der

2 5. F e b r u a r 18 8 1
für den drillen Termin mit dcm Beisätze
bestimmt, dass diese Realilät, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
vc,taust wmde, bei dcm dritten Ter.
mine auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Taqen um l l Uhr vorm,«'
tag« im Schlosse üack zu erscheinen und
können vorläufig den Gruudbuchsstand
im Grundbuchsümte und d,e Feilbie-
tungöbedinqnisse in der Kanzlet des ob-
genmmten 'Bezirksgerichts emsrhen.

Lack, den 10. Oktober 1360.

(4909—I) Nr. 3404.

Dritte eiec. sseilbietunq.
I m Nachhange zum hiergerichllichen

Edicte vom 7. August 1880. Z. 2342,
wird kundgemacht, dass di? dntle execu»
live Feilbietung der der Maria L'poglav»
sek gehörigen Wemgartenrealltät »ud
Berg.Nr. 5<)8/507 aä Herrschaft Saven-
stein im Schähungswelle von 80 f l .

am 22. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
um 10 Uhr vormittags, hiergencht« vor-
genommen werden wird.

K. k. Beziilsgericht Ratschach, am
19. November I860.

(4890-1) Nr. 3015.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt a/macht:

Ueber Ansuche des Herrn Dr. Eduard
Deuili Adlsberg g-gen Andreas Premrou
von St. Michael Eunsc. Nr. 48 ist die
mit Blscheid vom 28. Dezember 1S79,
Z. 4U59. aus den 7. August l. I . ange-
ordnet gewesene und sohin sistieNe dritte
executive Feilbietung der gegnerischen, auf
2043 fl bewerteten Realität Urb.-Nr. 932
26 Herrschaft Adelsberg auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags von I I bis 12 Uhr, hieraericht»
mit dem Anhange des vorigen Bescheides
übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, a«
3. August 1880.
(4867-1) ' Nr. 4152.

Executive
NealitäteN'Vmteigerung.

Vom l. l. Vezillsgcrlchte Sittich »trd
tx'lannt gemacht:

(53 sei über Ansuchen de« Jakob
Ihan von Zabo,st die executive verstel-
qelung der der Agnes Slionit von S t .
Veit gehörigen, gerichtlich auf 1650 st.
geschätzten Realität Rects..Nr. 29, Urb.-
Nr 29 2(1 Psarrgilt S t . V.it be»illi,et
und hiezu drei Fellbielunge-TaasatzuHgen,
und zwar die erste auf den

I 6 . D e z e m l , e r 18S0 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die drllte auf den

17. ssebruar 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlblanzlei mit dem Anhange an»
g ordnet worlen, dass die PfaodrealilHl
vri der ersten und zw<ilen Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werd»,» wird.

Die Llcilationbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L l'lanl vor gemachlem
Alibote ein lOproc. Vadlun« zu Handen
der ^icilationScommiisi^n zu t l legen hat,
sowie das Schilhungeprolololl und der
Ollmdbnchssfoact lo.men in der dies-
grrichllichen Neaistratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirssgerlchl Slllich, am 6le»
November 18^0.

(4556—:i) Nr. 7673.

Neassllmierung
dritter exec. Fcilbietnng.

Bo,n l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gem»cht:

Es sei über Ansuchen deS Paul Prinz
von Harije die mil B scheid vom 16. Jul i
1879. Z 5031, auf t»en 25. November
l8?9 ana,oldi>ele, sohin aber sislierle drille
exec. Feilbielung der gerichtlich auf 340 fl.
bewerlelrn, im Grundbuche des Oules
Strainach 5ub Urb.-Nr. 28 vorkommenden
Realität im Rcassumieiungswege neuerlich
auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormitlags von 9 bis 12 Uhr, lm Oe»
richtsgebäude mit dem srüheren Anhange
lluarordnel und zuulelch den unbekannt
wo b» fiildlichen Tabulurgläubigsrn Andreas,
Anlon und Johann Pc l̂ö von Harije, resp.
deren gleichfalls unbekannten Nechlsnach«
folgern, ein Curator »ä kcdum in der
Person des Franz Veniger von Dornes
Nr. 2^ bestslll u«d demselben der Fell-
bielungkbsscheid behändiuel worden.

ss. l. V.5!'Gericht Feistril. an, 1 I ^n
Oltodcr 1VV0.



2346

Vegen mäßiges Honorar wird ein

Instructor für die
französische Sprache

gesucht.
Nähere Auslunft in der Administration

dleser geitung. ,496:j)

Tin Wiener HanS wünscht größere Paitieu
von

Walnuzz-Uosten
zu laufen.

Adressen »ud . . ^ . 3 - 9 6 1 " an Hansen,
sieln H Vugler in Wien erbeten. (5013) :H.1

Ein Gompagnon oller eme GomMgnonm
für eine neu zu errichtend,,' (5011)3-1

Waschanstalt
»ird aefucht Schriftliche Anträge unter Chiffre

„ V . ^ . l?l. 2 ', past«» re8t!intu, Laibach.

38 Auflassen
erreichte bis jetzt das weltberühmte und
lehrreiche Vucli „Der persönliche Tchutz"
von Laurentius, auch wurde es in 7 iier»
schiedenen sprachen gedruckt. Dasselbe, reich
illustriert mit60 anatomischen Abbildnngrn,
bietet gründlichen Rath und Hilfe bei
Tchwäaiezujtiinden bcs männlichen Ge-
schlechte« jeden Alters, den unausbleiblichen
Folgen heimlicher Geniohnbciteu, Pas Vn 1
ist direct zu beziehen vom Vcrfasier L^u»
rentlns, Leipzig. Sophienstrahc 7 15. gegen
Einsendung von 2 fl. ö. W. 'eventuell in
Vlitfmarlen). (36ü6) 3—1

Entölter

CACAO
in Pulberkorm

von s46!4! I

^03. ^5^61-16 & L0MP.,
nur reiner llacao ohne Ietlgchalt

Ainöern
jeden Nlters iselbst Täuglingen) und allen
Perfoncn mit schwacher Verdauung, als

Frühstück zu empfehlen,
Punct» Reinheit allen ähnlichen Erz ug'

uissen vorzuziehen.
I n Vüchse» zu 55 lr,. fl, I und si. 1 80.

Depot in L a i b ach bei: H L Wenzel

Im Vorlapo von j

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach ,

i«t soeben erschienen :

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1 S S 1 .

Prtls pw Stiiok 13 kr. Wiedorvorkäufer er-
haJton Rabatt.

Wäsche,
«igenes E rzeugn i s , und

Kerren» u. Ns.mknMollelnareii
solid und billig bei

O. I . Kamann,
Hauptpl.'ß f4!51)2i

Prciseourantr franco.

Dr. Hirscli
heilt geheime Kranlheiten jeder Art (auch vcr»
altele), insbesondere Haruröhrenfliisse, Poll»»
tioocn, Manncsschwächc, Geschwüre, Syphilis
li»d Hautllusschläae, Floss bci Frauen, ohne
Bernssslürnng deö Pallenten nach gnuz uruer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(dielet) Oldination: l '^Kj) 48

Wie», Mariahilicrstrllße Nr. 31.
täglich von s bis 6 Uhr, Sonn» und Feiertage

von s bis 4 l!hr. Honorar mähig
V ^ ' Vehandlunff anch brieflich. "W>V

4U0.lXX) U»r^.

Hl», ^>«^!NN0

12,«.i2,I»l»»>!»f.

Einluilun; zur Ketheilijcuiisr an den

Gewiiiii-Ciiitnccn
der vom Staate Ham barf garantier-
ten prossen Geldlotterie, lu irolcher

liber

8 Millionen 600,000 Mark
&lcli«*r (rwouiif i i ««erden

nijiM«eib.
Die Gewinne dieser Tortheilliaften Geld-

lotterie, welche plangeniass nur 00,500
Lose enthalt, Bind folgende, nämlich:
Dor j-TÖsste Gewinn ist er. 400,001) Mark.
Prämio 250,000 M. , 6 von 4000 M

1 Gewinn ! 108 „ Ü000 M.
Ton 130,000 M. | 214 „ 2(iro M.

l „ 100,000 M. 10 . |£(M> M.
1 „ 00,000 M. ' 2 „ 1200 M.
1 , 50,000, M. 633 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. (576 . 500 M.
2 „ 30,000 M. 950 „ 300 M.
5 » 23,000 M ß5 „ 200 M
2 „ 20,000 M. 100 „ lilOU.

12 ,. liSjXiO M ! 26345 „ 138 M.
1 „ Ti.OOOM. ! 2300 n l-.M M.

24 n 10,000 M. 70 „ 100 M.
4 . 8000 M. 7300 G«winno h » i
3 „ si0;>0 M. und Ü7 Mark.

öS n &000 M. ' 7850 üewinno Ä4<»
und 20 Mark,

und kouimon solch« in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen nur « g e l i e r e n Ent-
sclieidung.

Din ersto (Jewianziehung ist n i t t t l l r l i
auf don

15. und 16 Dezember d. J.
fesigestellt, und kostet hierzu

«Ins jrauze Orig.-Los nur fl. 3'5(),
d;is lialbe „ nur 1!. 175,
das viertel „ mn fl. — 88
und werden ilicso, vut i i Mtttittr tcn-
r u n t l e r l e i i (9rltf5iDalK<>iMi* (keine
verbotenen PromosBcin se j^et i ('•'•ttt'-
l4i*rl<? •;SiiKeiiiIs»i»n «le«i Gle-
tfau,eM selbst imc.ii den rmtvruit*-
*l<rti ^ r j i f i i i i f M voji mir vVfrpanW*.

Jcdor der Uothcili^tvn erhalt von mir
uebeii S(?iij<;in OriginulioM; auch den mit
dorn Staatswappen vet^ehenou t'ii^nuilplau
Ki*i«lt.«« und nach stattgehabter /.leliiiny;
Mol'orl die i n n l S h h t - Ziuhnrî slistsi
tiiiMiii'^vji'o rilrvt zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt Y O U i t i t r «llrehtf an die In-
teressenten g>iM»iat2»t m i d u n t e r
Mtrei itfwter Vr r««*!!« Jeirei tBiei l .
HOST Jede Itcstelluny kanu mi»n einfach
tf&T unfeine losteJuzahltin^bkuiic i>d<;r
yBF* ])«>rre<-^niiniiinilert«'ii »rief inachmi.
t/tT" Man w e n d t sich dn.hor mit den Auf-
trägen vortrauensvoll an (4bS3) 1 1 - 8

Iianquier und Wechselcomptoir
tlA f f *»Cl»I>«l|>fl,

fillalo siil- 0s8t«rroil)n: ^'>'2l« für Ungarn:

4«tiv» 6«r a««II«cdztt k'ro« gS576.M! 95.
^»llr«-»inn«u«« »n ?riimion und 2in««n »m .)<). ̂ >mi 1679 - - - »> 1ü.6^8,70^40
^u«»ülunfi«n für Vosgiol^lun^»- und kmlwnvoi-trii-sso uud lür Mclc«

Ililns«, «te, ,«it Lu«t"N(.'!i dur 6"«nI!,^Il!ltt (1848! - 9s.343.390'—
In <l«r Iet«t«n lvülsmnnutlicuou 6o8<:u!jft»p?rindo «urdon boi dor 6u>

»ull,,<:lli»tt fur » 58,.';«).600 —
nena ̂ ntrüssü oinssornielit, nndurcli dar <I<,,,»mmddotrnss dnr in dsn
I«dlt«n 25 ^»nrun olnssorolcliton ^iitrilssn 8lcu u»k » 945.062,825 —
«tollt. — krogpset» und ullo 'voitoron ^uk8ol>lü»,<, «ltlioilt

bui v » > . Xv.'sVZKll»« <IbW) 24 22

I K. k. priv. allgemeine

isirai Bifliri-Ait—̂—
Infolge der am 22. November d. J. stattgebabten Verlowg

der in Gold oder Silber verzinslichen sowie der in *>l" f
valuta verzinslichen 5proc. Communal -Obligationen u
k. k. priv. allg. österr. Bodcncredit- Anstalt werden samw
liehe noch im Umlaufe befindliche Obligationen eingelöst

Die Rückzahlung dieser gezogenen Obligationen erfolgt
1. März 1881 unter Vergütung der laufenden 5proc. Stückzinsen ^
zu diesem Tage bei der gesellschaftlichen Hauptkussc in v'-s«j

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1.M a r , J?aI1
auf. Die Coupons warden zufolge Art. Hi dor Statuten zwar »r
außgazahlt, jedoch wird der B:trag derselben bei der Einlöse
der Obligationen vom Kapital in Abzug gebracht. . en

Den Inhabern der gezogenen üold-Conimunal-Obligy1 . f
wird der Umtausch gegen 4'/ ,proc. Gold-Fsandbriete u ^
k. k. priv. allg. österr. Jßodi'iici'cdit-Anstalt, insoweit dci
rath au solchen reicht, innerhalb der Frist bis zur Fälligkeit ^
gezogenen Obligationen gegen eine Bonification von V» * r

Gold freigestellt.
Wien, 25. November 1880. ^

Von der »Irectlon-

Soeben begann zu erschcincl, lind ist luvch alle Vilchbandlungen i "
ziehen, vorräthig bci

Jg. u. MmMllyr H: Hell. iiamsier^ m t!mbam.
Aus der ll?erkstätte des

menscklickeu uns tkierisclleu OMniswuli'
Gi«t popiuiur ^'i^oliizis sür ĉkx̂ Iclt ^esl̂  u3rr 3läni!c,

??ach drni !,c>isill,'» ^inüdpimllr der Wisjellschasl bearbeitet von

Versasser vi»n: deiche", «Unteraegang^
Welten", ^Durch die Zlcl»eml'>'lt".' „Di<! Wunder dcr Pyysit und Lhcmie

M i t 500 Abbildungm
I n 20 Litferungen k 3 Äogen. Preio jeder ilieferun« 3<1 lr.

Ist bisher durch zahlreiche populäre Handbücher über Anatomie ^
gesorgt morden, dass möglichst allgemein die zleimtüis der einzelnen ^ ^ fjidcr
»iicujchlichcn Orgaui«m>l^ v^lt'rcitel tucroc, so sollte wohl auch niemand o ^^^
im Unklaren scili. luclche !ijol^äl!ge sich an imsclrm Oi^axiönnis ubspi^l ^
um eüiril llichlsasvlichen ^Iliü0r>,cl zu get'l^nlchcil, luic Die ciüzcllieil ^ ^
^tajchilic slixciioilielsn uno der Leueiisziuecl slch vollzil'lU. ,-.»kte l>ê

F e r d i n a n d 2 i cgmuuds »niestes Werl: „AuS der Wer fa l l ^ .
menschlichen nud thicrifche» Organismus" soll ilili,. vou der Zcll»-, ^ ' ' ^^ ic ib
fulm dei Oiz>a»i>n!ll'i!. aligrjaiigr-.l, cms uirlcher der Msliichrn« lü'd ^ ^ ^ l j s
auf,ic^oül >oild, d-e gcsnimutcil ^-lil»'örlsä,cilluuge!i, U>ie den niichtitl^' A>u> '̂
des Siosfwcchjels. dcr Eliiähniilg iliil, Vrrdauilll^, oell ^leisl.'!lf /»«.'s ^^^
dic T l M i M l ô 's 5)ei^'üi<, dle ^erlitt,!»llge» der ^cder u»d Ni.rc». die ^ ' " ^,,^,
dic 2!i!!ttS!l),itil,tciie!i. ulö: Sehe». Hö,rn. N'rchril, Lchmrckl'ii, Tnslcl'. ̂ ' ^„d
keit des '^crvc»N)!tel!ls, d e ^il^lclbeiv^jllllg -̂. m ciüjachcr u»d ^ ^ . , ^ jci
jldclMlum vcrualidllcher Spraye lielmlideiu. Das schön ausgeftatlell' «i ^ ^
daher allgeul^lncr AuimeltslNütelt best̂ lis cmpfulileu. ( 4 ? ^

^t. Kaitlebens Verlag in Wen.

Apotheker I . Nusslmumers
! Melllcinukweine!

ÜCliilm-Eiscu-MnlnMwein!:
Vas zuverlässigste ü»d unsehüiarstc Mitlel zur:

Klutkerätnng nnll DlulraniguH
zur schnellsten V>'hc!mna, von: Nlul.rmut. Bleichsucht. Masicnleiden. ^ ^ !
d r̂ Veschlechlöthcile, namentlich U u f l uchtbar l r i t und M a u ü c ^ ! " " " »^ i

reines (thinin in einer dem Nörpcr zunäglichsleu Form cnllialtend' ^ilieic
3tärlung5mittcl. namcnllich siir l i n d e r und F r a u e n nach überna»"
.'iranlh.'i cn. ^ A n s t a l t ' " " "

.verr Proftssur m,d 3an!<äl,'wth Dr T h a l e r an der Gevar«'
spricht s»l, solgendermaszen über mein Fabri'fat ans: des^p". ^ t

„Ich b.slät,ge h'emit, das.'ich in dem Ciiina^isln.Malagawe'N ^ ^ . lei°<
I . Nu jsbaumer iu Nlagenfurt e:n Mittel lion aliSaezclch'lclc > ^
verdaul icher Ärt gcjundn, hnbe und daSselb? fchr rn'picl'len l a m - ^ ^, p.

Professor Dr. T . " ' ^ , ^ala<1">""
,Dcr Gesellige luslätigt mit Vergnügen, dass der 2 l , » i " ^ ' ^ ^ i l ^ ' ^

de« ?lpl)il,ele>s I . Nussba n mer i» .Nlageniuvt ein Prnp.nat o " ' ^^tUUU ,«^
Güte und W i r l s n m s s i t isl »no in s.inir E'üens.lmft "« l ̂ ' . ^u , >>^>n'
die Verdauung anicarud «,11« » , i2 .H<- r»^ Eisenpräparate <" ^z„tcr»"l-
(42<>6) 8 ,, i/Laib°ch. ^ .

H ) « I 5 ^ t-Q.1 I 3 I r « , 1 ^ : bci «potheler

L)ruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed Vamberg.


